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Projektbeschreibung  

Der „Wiener Unternehmensrechtstag“ hat sich zum Ziel gesetzt, den Dialog zwischen Wissenschaft 
und Praxis zu aktuellen Fragen des Unternehmens- und Gesellschaftsrechts zu fördern. Dazu finden 
unter der wissenschaftlichen Leitung von Susanne Kalss, WU Wien, und Ulrich Torggler, Universität 
Wien, jährlich Tagungen statt, die alternierend an der Wirtschaftsuniversität Wien und an der 
Universität Wien abgehalten werden. Inhaltlich zielen sie auf eine nachhaltige Auseinandersetzung 
mit dem derzeit geltenden Unternehmensrecht und mit angrenzenden Rechtsbereichen ab. 
International anerkannte Experten präsentieren ihre Forschungsergebnisse zu aktuellen (Streit-
)Fragen und stellen sich einer Diskussion mit den Tagungsteilnehmern.  

Gegenstand der letzten Jahrestagung (Oktober 2017) waren die „Treuepflichten“, die in 
verschiedenen Rechtsgebieten eine erhebliche Rolle spielen, aber großteils nicht ausdrücklich 
gesetzlich geregelt sind. Ziele waren daher sowohl eine Aufarbeitung der Grundlagen dieser 
generalklauselartigen treuhänderischen Pflichten als auch die Ableitung konkreter Ge- und Verbote. 
Die Erörterung beschränkte sich dabei nicht auf die besonders bedeutenden mitgliedschaftlichen 
und organschaftlichen Treuepflichten bei Gesellschaften und Stiftungen des Privatrechts, sondern 
umfasste auch die zivilrechtlichen Grundlagen sowie die Treue- und Fürsorgepflichten in 
Arbeitsverhältnissen. Die Erkenntnisse werden zeitnah in einem Tagungsband veröffentlicht.  

Frühere Tagungen waren den Themen „Big Data – Informationen im Gesellschaftsrecht“ (2016), 
„Compliance“ (2015), „Enforcement im Rechnungslegungsrecht - vom Papiertiger zum Kriminalfall?“ 



(2014), „Einlagenrückgewähr“ (2013) und „Kapitalmarkthaftung und Gesellschaftsrecht“ (2012) 
gewidmet.  

An den Jahrestagungen nehmen jeweils rund 150 Teilnehmer aus der Rechtsberatung, 
Rechtsprechung und Rechtswissenschaft teil.  

Ergebnisse/Wirkung (Impact) 

Seit seiner erstmaligen Abhaltung im Jahr 2011 hat sich der Wiener Unternehmensrechtstag zu 
einem Fixtermin des Veranstaltungskalenders entwickelt, an dem jeweils rund 150 maßgebliche 
Vertreter aus der Rechtsberatung, Rechtsprechung und Rechtswissenschaft auf hohem Niveau 
praxisrelevante Themen des Unternehmensrechts diskutieren. Mit dem dadurch erzielten 
Wissenstransfer wird gleichzeitig ein wesentlicher Beitrag zur nachhaltigen Rechtsentwicklung und 
Rechtssicherheit geleistet. 

Die Vortragenden präsentierten eigene Lösungsansätze, die in der jeweils anschließenden 
Diskussion mit dem Fachpublikum erörtert wurden. Auch werden die auf den Veranstaltungen 
gewonnen Erkenntnisse einem breiteren Publikum zugänglich gemacht, indem zeitnah 
Tagungsbände erscheinen. Dies gewährleistet insbesondere eine nachhaltige Weiterverarbeitung 
der gewonnenen Erkenntnisse in zukünftigen Forschungsprojekten, aber auch die Berücksichtigung 
in Rechtspraxis und -politik.  

Transferaspekt der Aktivität 

Die auf den Veranstaltungen präsentierten Ergebnisse basieren auf eigener Forschung und fördern 
die Vernetzung wirtschaftlicher Akteure, insbesondere von Rechtsanwälten, Richtern und Notaren. 
Wirtschaftliche Relevanz und Zukunftsorientierung erhält die Transferaktivität durch die Erörterung 
aktueller juristischer Grundsatz- und Detailfragen aus jüngsten legislativen und/oder judikativen 
Entwicklungen. Nachhaltigkeit wird insbesondere auch durch die zeitnahe Veröffentlichung der 
Tagungsbände gewährleistet.  

Aktuell laufen die letzten Vorbereitungen für die Jahrestagung 2017, die am 10.10.2017 an der 
Wirtschaftsuniversität Wien stattfinden und sich dem Thema „Treuepflichten“ widmen wird.   

Maßnahmen, um die Transferaktivität längerfristig durchzuführen bzw. auszuweiten 

Das Kapitalmarktforum findet auf Initiative und mit Unterstützung der B&C Privatstiftung statt. 

Sichtbarmachung der Transferaktivität 

Website; Einladungen 

Homepage/Publikationen 

http://unternehmensrecht.univie.ac.at/team/torggler-ulrich/veranstaltungen/wiener-
unternehmensrechtstag/  
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